
Geschichte – Operatoren im Zentralabitur 

Operator Definition Anforderungs-
bereich 

Übergeordnete Operatoren 

erörtern Eine These oder Problemstellung auf ihren Wert und ihre Stichhaltigkeit hin 
abwägend prüfen und auf dieser Grundlage eine eigene Stellungnahme dazu 
entwickeln. Die Erörterung einer historischen Darstellung setzt deren Analyse 
voraus. 

I – III 

interpretieren Sinnzusammenhänge aus Quellen erschließen und eine begründete 
Stellungnahme abgeben, die auf einer Analyse, Erläuterung und Bewertung 
beruht 

I – III 

Anforderungsbereich I - II 

beschreiben Merkmale / Aspekte eines Sachverhaltes oder eines Materials detailliert 
darstellen 

I – II 

nennen Informationen / Sachverhalte / Merkmale zielgerichtet unkommentiert 
zusammentragen 

I – II 

zusammen-
fassen 

Sachverhalte / Aussagen komprimiert darstellen I – II 

analysieren formale Merkmale von Materialien untersuchen und Inhalt und Gedankengang 
von Materialien (Quellen, Darstellungen) wiedergeben bzw. Bildelemente 
(Karikaturen, historische Gemälde) beschreiben 

überw. II 

begründen Aussagen (z. B. Urteil, These, Wertung) durch Argumente stützen, die auf 
historischen Beispielen und anderen Belegen gründen  

überw. II 

einordnen einen oder mehrere historische Sachverhalte in einen historischen 
Zusammenhang stellen 

überw. II 

erläutern historische Sachverhalte durch Wissen und Einsichten in einen Zusammenhang 
einordnen und durch zusätzliche Informationen und Beispiele verdeutlichen 

überw. II 

heraus-
arbeiten 

aus Materialien bestimmte historische Sachverhalte herausfinden, die nicht 
explizit genannt werden, und Zusammenhänge zwischen ihnen herstellen 

überw. II 

untersuchen Materialien oder historische Sachverhalte kriterienorientiert bzw. aspektgeleitet 
erschließen 

überw. II 

Anforderungsbereich II - III 

charakteri-
sieren 

historische Sachverhalte in ihren Eigenarten beschreiben und diese dann unter 
einem bestimmten Gesichtspunkt zusammenfassen 

II – III 

entwickeln auf der Grundlage erarbeiteter Ergebnisse zu einer eigenen Deutunq qelangen; 
gewonnene Analyseergebnisse verwerten, um in einem vorgegebenen 
Textformat (z. B. Rede, Leserbrief, Diskussionsbeitrag) zu einer eigenen 
Deutunq zu qelanqen  

II – III 

vergleichen auf der Grundlage von Kriterien historische Sachverhalte problembezogen 
gegenüberstellen, um Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Teil-Identitäten, 
Ähnlichkeiten, Abweichungen oder Gegensätze darzustellen 

II – III 

Anforderungsbereich III 

beurteilen den Stellenwert historischer Sachverhalte in einem Zusammenhang bestimmen, 
um ohne persönlichen Wertebezug zu einem begründeten Sachurteil zu 
gelangen 

III 

bewerten wie Operator „beurteilen", aber zusätzlich mit Offenlegen und Begründen 
eigener Wertmaßstäbe, die Pluralität einschließen und zu einem Werturteil 
führen, das auf den Wertvorstellungen des Grundgesetzes basiert 

III 

Stellung 
nehmen 

eine Problemstellung / eine Bewertung / eine Position auf der Grundlaqe 
fachlicher Kenntnisse prüfen und nach sorgfältiger Abwägung eine Einschätzung 
formulieren 

III 

einzusehen unter: https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentralabitur-gost/faecher/getfile.php?file=3946 
Stand: 24.09.2015 

 


